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Protokoll Mitgliederversammlung

4. Jahrestagung der 

addz Arbeitsgemeinschaft Deutscher Darmkrebszentren e.V.

16.06.2012 

Festsaal der Philharmonie, Huyssenallee 53, 45128 Essen

Samstag, den 16.06.2012

Die Begrüßung erfolgt durch Dr. F.J. Schumacher aus Oberhausen.

Dann wird der Jahresbericht von Prof.Dr. S.R. Benz aus Nagold vorgetragen.

Es gab einen Mitgliederzuwachs in 2012 auf jetzt 166 ordentliche Mitglieder, 34 außerordentliche Mitglieder. 

Dann folgt der Bericht über die Aktivitäten des Vereins wie Eigenfinanzierung, Zertifizierungskommission, ADT-Zusammenarbeit, Studienboard, Tutoralinitiative (DKG, DGAV, addz), Vernetzungsgespräche (ILCO, Stiftg. Lebensblicke). 

Zu den Klinischen Krebsregistern: hier ist nun die flächendeckende Etablierung beschlossen, dies hat große Bedeutung für die Dokumentationsleistung für die Darmkrebszentren (ADT-Workshop 30. 6. 11, Quesü-Richtlinie Aqua-Institut). Prof. Benz ist nun als Mitglied der ADT gewählt worden. Ein Kooperationsvertrag zwischen den Tumorzentren und Darmkrebszentren wird von der ADT angeboten. Ziel muss hier sein, dass klinische Krebsregister Service-Center für die onkologische Dokumentation sind.

Weiter mit dem Bericht von der Publikationsoffensive im Darmkrebsmonat. Eine Anzeige in einer Beilage der Welt wurde geschaltet.

Für das Management gibt es nun ein Sekretariat, das mit Fr. Alexandra Gayer besetzt ist (A.Gayer@klinikverbund-suedwest.de).

Der Besuch der Homepage mit 300 Klicks pro Monat ist derzeit noch nicht zufriedenstellend. Die Möglichkeit, sich hier zu präsentieren wird bisher nur von ca. 10 % der Mitglieder genutzt – die Zugangsdaten sind bei Fr. Gayer zu erfragen. Prof. Benz bittet darum, die Klinik-Homepages nun mit dieser Seite zu vernetzen. Auch das Diskussionsforum wird zur Zeit noch relativ wenig genutzt. Jetzt soll als zusätzliches Angebot ein Facebook-Button hinzugefügt werden. 

Herr Prof. Benz bittet darum, daß sich jemand aus den Vereinsmitgliedern als www-Beauftragter engagieren möge.
An Veranstaltungen wurden im letzten Jahr durchgeführt: Kolorektales Karzinom in Erlangen, wir hatten eine eigene Sitzung am Chirurgenkongress, weiter sind verschiedene Schirmherrschaften erfolgt. Geplant sind noch Teilnahmen an der „Interdisziplinäre Beteiligung“ in Mainz sowie an der DGVS-Sitzung im Hamburg, wo wir auch eine eigene Sitzung haben werden.

Es wurde eine Zentrumsbefragung (Brust und Darm) der DKG in Kooperation mit der addz durchgeführt. Die Ergebnisse werden vorgestellt. So ist z.B. die Krankenversorgung nach Einschätzung der Zentren nach der Zertifizierung besser geworden, die wirtschaftliche Situation allerdings weitgehend unverändert.

Der Kassenbericht wird von Prof.Dr. S.M. Freys aus Bremen vorgelegt. Die Finanzierung des Vereins wurde komplett umgestellt von dem früher geübten Firmen-Sponsoring (zur Finanzierung der Jahrestagung) auf eine reine Finanzierung durch Mitgliedsbeiträge. Dies ist trotz vieler Befürchtungen gut gelungen, wobei noch 31 Mitgliedsbeiträge aus 2011 ausstehen (bei damals 149 Beitragspflichtigen). Hier wird darum gebeten, dass die Mitglieder nochmals unter Einbeziehung ihrer Verwaltungen prüfen, ob denn von ihrer Seite eine Bezahlung schon erfolgt ist. In 2012 gibt es bis jetzt 166 Mitglieder. Die Mittel wurden v.a. verwendet für die Jahrestagung, für die Homepage, für Öffentlichkeitsarbeit, derzeitiger Kontostand 28.455,16 €.

Die Kassenprüfer Herr Prof.Dr. D. Meyer aus Schweinfurt und Herr Prof.Dr. R. Engemann aus Aschaffenburg haben am 15. Juni 2012 die Kasse der addz geprüft. Den Kassenprüfern wurden alle Unterlagen und Nachweisungen zur Verfügung gestellt, deren Vorlage zur Durchführung der Kassenprüfung erforderlich waren. Die Kasse war nicht zu beanstanden. Die Kassenprüfer schlugen die Entlastung des Kassenwarts, Prof. Freys, vor. Die Entlastung der Kassenführung erfolgt einstimmig bei Enthaltung von Prof. Freys.

Herr PD Dr. B. Greger aus Lichtenfels erklärt und demonstriert die vorgeschlagene Satzungsänderung. Diese soll v.a. zur Verdeutlichung der Gemeinützigkeit dienen und wird einstimmig angenommen. 

Die Entlastung des Vorstandes erfolgt ebenfalls einstimmig auf Antrag von Prof. Imdahl. Der alte Vorstand enthält sich.

Nun erfolgen die Vorstandswahlen: 
Zunächst kommt es zur Wiederwahl des 1. Vorsitzenden – Prof. Benz – einstimmig, keine Gegenstimmen, eine Enthaltung.

Dann werden weiter einzeln gewählt:

Prof.Dr. W. Schepp, München

als 2. Vorsitzender 

PD Dr. B. Greger, Lichtenfels

als Schriftführer 

Prof.Dr. S.M. Freys, Bremen

als Schatzmeister

Als weitere Vorstandsmitglieder werden noch wiedergewählt: 

Prof.Dr. B. Stinner, Stade,
Prof. Dr. H. Hebart, Schwäbisch-Gmünd. 

Alle diese Abstimmungen erfolgen einstimmig, keine Gegenstimmen, jeweils eine Enthaltung.

Als weiteres Vorstandsmitglied wird Herr  Prof.Dr. K.U. Weickert, Heilbronn von Prof. Schepp vorgeschlagen und dann einstimmig gewählt, keine Gegenstimmen, 2 Enthaltungen.

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.
Essen, 16.06.2012






  PD Dr. B. Greger
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